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Kurzfassung: Der Beitrag berichtet von Erfahrungen in einem Einführungs- 
und Verstetigungsprozess eines digitalen Assistenzsystems in klein- und 
mittelständischen Unternehmen. Auf Basis organisationspädagogischer 
Zugänge wird die Bedeutung der frühen Phase hergeleitet und die Prozess-
gestaltung skizziert. Die gemachten Erfahrungen werden zusätzlich hin-
sichtlich eines übergeordneten Transformationsprozesses im Kontext In-
dustrie 4.0 reflektiert. 
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1.  Abstract 
 
Die digitale Transformation auf dem Hallenboden führt zu tiefgreifenden Verände-

rungen in Arbeitssystemen. Technologiebasierte kognitive Lern- und Assistenzsys-
teme sind ein Teil dieser Transformation. Sie bilden eine informationstechnische 
Schnittstelle, welche Arbeitspersonen mit der virtuellen und der physischen Welt von 
Anlagen und Maschinen verbindet. Dabei trägt eine lernförderliche Technologieaus-
wahl und -gestaltung wesentlich zur kognitiven Ergonomie, zum informellen Lernen 
sowie zum Kompetenzerhalt und -ausbau im Prozess der Arbeit bei (Haase 2017, 
Dehnbostel 2019, Schlick et al. 2018). 

Eine Herausforderung liegt darin, Lern- und Assistenzsysteme unternehmensindivi-
duell sowie nachhaltig auf dem Hallenboden zu integrieren, sodass diese akzeptiert 
werden, ihr didaktisches Potenzial entfalten und mit anderen Industrie 4-0-Technolo-
gien kompatibel sind. Daher sind bei der Einführung eines Assistenzsystems bspw. 
Historie, Kultur oder Standortgebundenheit der Unternehmen zu berücksichtigen. 
Auch sind technische Spezifika der vorhandenen IT-Systeme, Kriterien der Lernförder-
lichkeit oder der Arbeitsprozessgestaltung, normative Aspekte (z.B. Menschenbild des 
Assistenznutzers) wie auch angrenzende Themen im Rahmen Industrie 4.0 (u.a. digi-
taler Zwilling) einzubeziehen. Hier entsteht der Bedarf, die Komplexität der Überset-
zungsleistungen zwischen Nutzergruppen und Fachdisziplinen in der Umsetzung des 
partizipativen Vorgehens zu berücksichtigen und die vielfältigen Wissensbestände 
produktiv einzubeziehen. Dies ist eine Voraussetzung für die Entwicklung einer ge-
meinsamen Vision sowie praktisch wirksamer und akzeptierter Assistenzsysteme. 

Der Beitrag berichtet von Erfahrungen einer Gestaltung der frühen Phase in einem 
Einführungs- und Verstetigungsprozesses eines Assistenzsystems im Rahmen des 
Forschungsprojekts EVerAssist (FKZ: 02L19A000). Dazu wird die Prozessgestaltung 
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auf Basis organisationspädagogischer Zugänge (Göhlich et al. 2014, 2018, Weber 
2018) skizziert. Die gemachten Erfahrungen werden zusätzlich hinsichtlich einer 
grundlegenden Transformation der Wissensproduktion im Kontext Industrie 4.0 reflek-
tiert. 
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Förderhinweis: Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt EVerAssist (FKZ: 02L19A 
000) wird im Rahmen des Programms „Zukunft der Arbeit“ vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) und dem Europäischen Sozialfonds (ESF) von 2019 
bis 2021 gefördert und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut.  
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